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ANZEIGE

Neues Licht auf alte Steine
«Gesteine imKanton Schwyz» heisst das neusteHeft der SchwyzerischenNaturforschendenGesellschaft.

Andreas Seeholzer

HelenundMeinradKüchler habendas
Heft«Gesteine imKantonSchwyz»he-
rausgegeben. Es ist das 18. Heft der
SchwyzerischenNaturforschendenGe-
sellschaft.DasHeft ist aufgeteilt in die
Themen «Gesteine mit pflanzlichen
Fossilien»,«GesteinealsLebensraum»
und «Gesteine in Bewegung».

Unter dem Thema Gesteine mit
pflanzlichenFossilienwerdendieWäl-
der des Rossbergs, der Südfuss der
Rigi und dasGebiet Rothenthurm vor
30Millionen Jahrenmit fossilenPflan-
zenfunden rekonstruiert.Mithilfe fos-
siler Pflanzenreste, die mit heutigen
Artenverglichenwerden, lässt sichdas
Klima frühererZeiten rekonstruieren.
«Eine reiche Farnflora zeugt von den
damals milden klimatischen Verhält-
nissen.»

EinzigartigeArtenvielfalt
anFlechten
Der Text «Gesteine als Lebensraum»
befasst sich mit den «kleinen schwar-
zen Flechten» am Roggenstöckli. Das
Roggenstöckli ist eine kleine, steileEr-
hebung im Karstgebiet Bödmeren-Sil-
beren imMuotatal.HierwurdeaufKalk
eine bisher einzigartige Artenvielfalt
von 33 kleinen schwarzen Flechten

identifiziert, die mit Beschreibungen
und Bildern präsentiert werden. In Er-
gänzungdazuwerden20weitereArten
aus dem Bödmerenwaldgebiet vorge-
stellt.

UnterdemTitel«Gesteine inBewe-
gung» wird die erdgeschichtliche Ent-
wicklungaufgearbeitet. «Erdgeschicht-

liche Studienübermehr als sechs Jahr-
zehntehabengezeigt, dassmancheder
bisherigen Vorstellungen zur Bildung
unsererLandschaft einerkritischenBe-
trachtung nicht standhalten.»

UmfassendeNeubearbeitungenbo-
tennundieGelegenheit, bisherigeVor-
stellungenzuhinterfragenund–daund

dort – den neuen Erkenntnissen anzu-
passen.

Hinweis
«Gesteine im Kanton Schwyz», 18. Heft
der SchwyzerischenNaturforschenden
Gesellschaft. www.szng.scnatweb.ch

So sah die Welt
in Goldau vor 30
Mio. Jahren aus.
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Tanja Hager verlässt
das Theresianum
Ingenbohl Während insgesamt acht
Jahren prägte Tanja Hager als Abtei-
lungsleiterinmassgebenddieFachmit-
telschule amTheresianum.

Mit dem kommenden Schuljahr
2020/2021 wird sie einen nächsten
Karriereschritt gehen und als Rektorin
die Leitung des Gymnasiums St. Kle-
mens in Luzern antreten. Tanja Hager
wird noch bis Juli 2020 am Theresia-
numweiterwirken.

Das vielfältige Angebot der Fach-
mittelschule entstand unter der Lei-
tungderAbteilungsleiterin.Es zählt zu
ihren grossen Verdiensten. Die Suche
nach einer geeigneten Nachfolge von
TanjaHagerwird in den nächstenWo-
chen aufgenommen. (pd)

Alles neu an Märchler
Viehausstellung
March Morgen Mittwoch findet die
MärchlerBezirksviehausstellung statt.
Sie ist von Lachen nach Galgenen ge-
zogen, vomSeeplatz aufdieKuhwiese,
wennman sowill. Das heisst, fast alles
ist neu: Eine neue Standortgemeinde,
neuer Untergrund, neues Schaubüro,
neueFestwirtschaft, neueUmzugsrou-
te, eine neue Parksituation und sogar
eine Tribüne, die den Bauern bei den
Misswahlen die absoluteÜbersicht er-
möglicht. (red)
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